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Abb.  Abb.  Abb.  Abb.  1111: Lage des Änderungsbereiches (Quelle: LANIS): Lage des Änderungsbereiches (Quelle: LANIS): Lage des Änderungsbereiches (Quelle: LANIS): Lage des Änderungsbereiches (Quelle: LANIS)    
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Abb.  Abb.  Abb.  Abb.  2222: Luftbild Änderungsbereich  (Quelle: LANIS): Luftbild Änderungsbereich  (Quelle: LANIS): Luftbild Änderungsbereich  (Quelle: LANIS): Luftbild Änderungsbereich  (Quelle: LANIS)    
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A.A.A.A. HinweiseHinweiseHinweiseHinweise        

1.1.1.1. Bestandteile der PlanungBestandteile der PlanungBestandteile der PlanungBestandteile der Planung    

Bestandteile des Bebauungsplanes sind 

• Planurkunde, 
• Hinweise und Begründung. 

2.2.2.2. VerbindlichkeitVerbindlichkeitVerbindlichkeitVerbindlichkeit    

Die zeichnerischen Festsetzungen der Planurkunde sind für die Übertragung in 
die Wirklichkeit verbindlich. Soweit in der Planurkunde keine Maße angege-
ben sind, sollen diese - ausgehend von einer möglichen Ablesegenauigkeit 
von 0,5 mm - abgegriffen werden. 

3.3.3.3. FestsetzungenFestsetzungenFestsetzungenFestsetzungen    

Die Festsetzungen des Stammplanes (siehe Hinweise 6.) und der bisherigen 
Änderungen bleiben von dieser 3. Änderung unberührt. 

4.4.4.4. Auftreten von Bodenfunden oder Auftreten von Bodenfunden oder Auftreten von Bodenfunden oder Auftreten von Bodenfunden oder ––––befundenbefundenbefundenbefunden    

Bei Bodeneingriffen können bisher unbekannte archäologische Denkmäler zu 
Tage treten, die fachgerecht untersucht werden müssen, bevor sie ggf. bei 
den weiteren Bauarbeiten beeinträchtigt/zerstört werden. Der Bauherr ist ver-
pflichtet, den Beginn von Erdarbeiten mit der Direktion Landesarchäologie 
(Tel. 0261-6675 3000, Mail landesarchaeologie-koblenz@gdke.rlp.de) zwei 
Wochen vorher abzustimmen. Auf die Anzeige-, Erhaltungs- und Abliefe-
rungspflicht nach §§ 16-21 DSchG RLP wird hingewiesen. Unangemeldete 
Erd- und Bauarbeiten in Bereichen, in denen bislang verborgene archäologi-
sche Denkmäler vermutet werden, sind ordnungswidrig und können mit einer 
Geldbuße von bis zu 125.000 € geahndet werden. 

5.5.5.5. Nutzung erneuerbarer EnergiNutzung erneuerbarer EnergiNutzung erneuerbarer EnergiNutzung erneuerbarer Energieeeennnn    

Bei der Planung von Bauvorhaben sind deren Energieeffizienz zu berücksichti-
gen und der Einsatz erneuerbarer Energien zur dezentralen Erzeugung von 
Wärme und Strom zu prüfen. 
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6.6.6.6. Textliche FestsetzungenTextliche FestsetzungenTextliche FestsetzungenTextliche Festsetzungen    des Stammplanesdes Stammplanesdes Stammplanesdes Stammplanes    
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Abb.  Abb.  Abb.  Abb.  3333: Auszug aus : Auszug aus : Auszug aus : Auszug aus der 2. Änderungder 2. Änderungder 2. Änderungder 2. Änderung    
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A.A.A.A. AllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeines    

Der Rat der Stadt Dierdorf hat in öffentlicher Sitzung am 20.12.2018 die 3. 
Änderung des Bebauungsplanes „Wohngebiet Hofacker“ beschlossen.  

Das vereinfachte/beschleunigte Beteiligungsverfahren gem. § 13a i.V.m § 3 
Abs. 2 BauGB wurde am 17.01.2019 ortsüblich bekannt gemacht und fand 
vom 31.01.2019 bis 01.03.2019 statt.  

Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden gem. § 13a 
i.V.m § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben der Verwaltung vom 24.01.2019 be-
teiligt.  

Über die während der Beteiligungsverfahren eingegangen Anregungen hat 
der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung am 28.03.2019 beraten und die ent-
sprechenden Abwägungsbeschlüsse sowie den Satzungsbeschluss gefasst. 
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B.B.B.B. Erforderlichkeit und Erforderlichkeit und Erforderlichkeit und Erforderlichkeit und BBBBeeeegründung der Änderungengründung der Änderungengründung der Änderungengründung der Änderungen    

Der Eigentümer des Grundstückes in dem Änderungsbereich hat gegenüber 
der Stadt Dierdorf den Wunsch geäußert, sein Grundstück effektiver baulich 
nutzen zu dürfen und die Stadt gebeten, dazu im Rahmen einer Änderung des 
Bebauungsplanes die Baugrenzen bzw. überbaubaren Flächen auf den 
Grundstück zu erweitern.  

Solche Erweiterungen von überbaubaren Flächen entsprechen dem Gebot 
des § 1a Abs. 2 BauGB, Innenentwicklungspotenziale und Nachverdich-
tungsmöglichkeiten zu nutzen. Das Gebot der Innenentwicklung und Nach-
verdichtung zielt darauf ab, Innenentwicklungspotenziale vorrangig vor der 
Ausweisung neuer Baugebiete zu nutzen. Dem werden vormalige städtebauli-
che Ziele einer eher aufgelockerten Bebauung häufig nicht gerecht, wenn zu 
eng gefasste Baugrenzen eine aus heutiger Sicht zweckmäßige Grund-
stücksausnutzung nicht zulassen. Die Änderung soll nunmehr eine angemes-
sene Innenentwicklung und Nachverdichtung ermöglichen. 

Im Änderungsbereich wird eine zusammenhängende überbaubare Fläche 
festgesetzt, die eine Bebauung im derzeitigen Garten ermöglicht. Die neuen 
Baugrenzen gewährleisten für Neubauten einen Mindestabstand von 3 m zur 
öffentlichen Straße und zu angrenzenden Grundstücksflächen, so dass alle 
Gebäudeseiten z.B. für Fassadenarbeiten vom eigenen Grundstück aus er-
reichbar sind.  

Relevante, vorrangige städtebauliche Belange stehen der Änderung nicht ent-
gegen. 

Das Änderungsverfahren wird als vereinfachtes/beschleunigtes Verfahren ge-
mäß § 13 a Baugesetzbuch durchgeführt. 
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C.C.C.C. landschaftspflegerlandschaftspflegerlandschaftspflegerlandschaftspflegeriiiische und naturschutzrechtliche Belangesche und naturschutzrechtliche Belangesche und naturschutzrechtliche Belangesche und naturschutzrechtliche Belange    

Der Änderungsbereich befindet sich im Geltungsbereich des rechtwirksamen 
Bebauungsplanes „Wohngebiet Hofacker“. Die Fläche liegt im Allgemeinen 
Wohngebiet im rückwärtigen Teil eines Grundstückes, weshalb es nicht als 
Baufläche ausgewiesen wurde, obwohl es an einer ausgebauten Straße liegt.  

Das Änderungsverfahren soll nach § 13a BauGB erfolgen. Planverfahren 
nach § 13a BauGB sind seit dem 01.01.2007 vorgesehen, um solche Plan-
vorhaben zur Innenentwicklung zu erleichtern. Davon wird im vorliegenden 
Fall Gebrauch gemacht. 

Der Geltungsbereich der Änderung bleibt deutlich unter der Grenze von 
20.000 m² des § 13a Abs. 1 Nr. 1 BauGB. Das Verfahren ist daher nach 
§ 13a Abs. 1 Nr. 1 BauGB zulässig. Dazu gehört neben dem beschleunigten/ 
vereinfachten Verfahren (ohne die frühzeitigen Beteiligungen nach §§ 
3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB) auch, dass auf eine Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB verzichtet wird. 

Relevante Umweltauswirkungen sind durch die Änderung nicht zu erwarten. Es 
ist im Wesentlichen durch die neue Baugrenze künftig zulässig, ein weiteres 
Hauptgebäude auf dem Grundstück zu errichten. Die Grundflächenzahl als 
Maßgabe für den Grad der baulichen Nutzung und der Versiegelung von Bo-
denflächen bleibt von der Änderung unberührt. Auch die Gebietsart bleibt un-
verändert. 

Bei Verfahren nach § 13a Abs. 1 Nr. 1 BauGB gelten ohnehin Eingriffe be-
reits als vor der planerischen Entscheidung zulässig. Die Änderung entspricht 
dem Gebot des § 1a Abs. 2 BauGB zur Innenentwicklung und Nachverdich-
tung. 

Durch die derzeit bereits zulässigen Eingriffe im Rahmen der Freiflächennut-
zung sind planungsrelevante artenschutzrechtliche Auswirkungen nicht zu be-
fürchten. Auf dem betroffenen Grundstück im Geltungsbereich der Änderung 
befinden sich keine naturschutzfachlich oder artenschutzrechtlich relevanten 
Gehölze oder sonstige Vegetationsstrukturen. 
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